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N E U E  W E I N K O M P O S I T I O N 17.01.2006

Erster Mozartwein zum Jubiläumsjahr 
Kugeln, Likör und Milch: Im heurigen 
Jubiläumsjahr brach ein wahrer Boom rund um 
Mozart aus. Ein Winzerehepaar aus Pöttelsdorf hat 
das erkannt und zum heurigen Mozartjahr einen 
Mozartwein abgefüllt. 

Idee entstand bei Salzburgbesuch 
Die Idee zu dieser Weinkompostion hatte das 
Ehepaar Schandl bei einem Spaziergang durch 
Salzburg. In der Mozartstadt kann man so gut wie 
alles zum Thema Mozart kaufen - von den 
klassischen Mozartkugeln bis zum Mozartcomic. 
 
Der Mozartwein allerdings kommt nun aus dem 
Burgenland, konkret aus Pöttelsdorf (Bezirk 
Mattersburg). Produziert wird er vom Rotweingut 
Stegschandl. 
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Gleich zwei Produkte 
Es könne nicht sein, dass es keinen Mozartwein 
gibt, so der Gedanke der Winzer aus dem 
Burgenland. Gehandelt wurde nach dem 
Salzburgbesuch rasch. 
 
Entstanden seien gleich zwei Produkte, so 
Winzer Thomas Schandl, zum einen der 
Blaufränkisch und zum anderen die Burgenland 
Cuvee. 

Exklusiver Vertrieb 
Der Vertrag sichert dem Weingut Stegschandl den 
exklusiven Vetrieb für den roten Mozartwein. 
Beliefert werden gehobenere Hotel- und 
Gastronomiebetriebe. 

Nachfrage steigt 
"Als wir den Wein im Dezember vorgestellt 
haben, war die Nachfrage relativ wenig. Aber 
als der Jänner begonnen hat, war dann auf 
einmal Mozartjahr und auf einmal wollen alle 
den Wein haben", so der Winzer. 

Zugang zur Musik 
Die Beschäftigung mit Mozart beeinflusst auch den 
Musikgeschmack des Winzerpaares. "Wir hören 
mittlerweile Mozart. Wir sind Mozartfans im 
Werden", sagte Winzerin Gabi Schandl. 

Auch online 
Der Mozartwein aus dem Burgenland wird auch 
online vermarktet. Die Winzer richteten ihm 
eine eigene Homepage ein.  

www.mozart-wein.at

Weingut Stegschandl
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